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Betrifft: Erklärung zu Konfliktmaterial 

Erklärung zu Konfliktmaterial 
 
Es erreichen uns derzeit immer mehr Anfragen bezüglich der Verwendung von Konfliktmaterial, die in Bezug mit der im Juli 
2010 in Kraft gesetzten „Dodd-Frank Wall Street Reform“ und „Consumer Protection Act (WallStreet Reform Act)“ stehen. 
Diese Reform erlegt den Unternehmen, die bestimmte Materialien verwenden, Dokumentations- und Publizitätsverpflich-
tungen auf, die sicherstellen sollen, dass in ihren Produkten kein Konfliktmaterial verwendet wird. Die genaueren Details 
dazu können in Sektion 1502 im HR 4173 nachgelesen werden 
. 
Die in der EU-Konfliktminerale-Verordnung vorgeschriebenen Sorgfaltspflichten richten sich an sämtliche Importeure, die 
bestimmte Rohstoffe oberhalb einer definierten Mengenschwelle in den zollrechtlich freien Verkehr der Europäischen 
Union bringen oder dies beauftragen (sogenannte „Unionseinführer“). 
Aus Anhang I der EU-Konfliktminerale-Verordnung ( https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32017R0821&from=DE ) sowie in der entsprechenden Delegierten Verordnung (EU) 
2020/1588 ergeben sich die relevanten Warenkategorien sowie die entsprechenden Mengenschwellen der jährlichen 
Importe, ab welcher Unionseinführer unter die EU-Konfliktminerale-Verordnung fallen. 
 
Mit diesem Schreiben möchten wir sie darüber informieren, dass die Käfer Messuhrenfabrik GmbH & Co. KG keine 
Direktimporte von Mineralien, von sogenannten „Konfliktmaterialien“ vornimmt. Auch werden kein Konfliktmaterial wie Zinn, 
Tantal, Wolfram, Gold, in ihren mechanischen Messuhren verbaut. Die von uns vertrieben elektronisch digitalen Messuh-
ren, sind ausschließlich von namhaften europäischen Herstellern. Jedoch haben wir als Endgerätehersteller keinen 
Einfluss auf den Ursprung von Materialien, die von den Lieferanten der elektronisch digitalen Messuhren verwendet 
werden. Somit können wir diesbezüglich keine Gewähr übernehmen. Bei unseren Lieferanten für elektronische digitale 
Messuhren setzten wir uns für Rückverfolgbarkeit und Transparenz ein und unsere Lieferanten informieren auf ihren 
Internetpräsenzen zu Materialbeschaffenheit und Ursprung. 
 
Wir haben von unseren Lieferanten entsprechende Informationen eingeholt und nach unserem derzeitigen Kenntnisstand 
wird bei unseren Lieferanten kein Konfliktmaterial mit Ursprung in der Demokratischen Republik Kongo oder der Länder 
Angola, Burundi, Ruanda, Sambia, Sudan, Uganda und Zentralafrikanische Republik eingesetzt.  
 
Bitte, haben Sie Verständnis, dass wir aufgrund der sehr stark steigenden Anzahl von Anfragen, keine speziellen Fragebö-
gen ausfüllen können. 
Wir hoffen jedoch, dass dieses Schreiben, die von Ihnen gewünschten Informationen enthält und bedanken uns für ihr 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
REACH – Beauftragter/Sifa 
Falk Jauch 
Käfer Messuhrfabrik GmbH & Co. KG 
Hahnstrasse 11 
DE-78054 Villingen-Schwenningen 
Phone: +49 (0)7720 8341 39 
Fax:   +49 (0)7720 21868 
E-Mail: falk.jauch@kaefer-messuhren.de 
Internet: www.kaefer-messuhren.de 
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